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Einer geht 
durch die Stadt

... und sieht, wie ein Mann
höchst konzentriert um die Tan-
nenbäume schleicht, die ein Groß-
markt anbietet. Mit seinem intuiti-
ven Maßband im Kopf schätzt er
Höhe und Breite und vergleicht die
Objekte seiner Begierde mit den
Maßen des Wohnzimmers. Dabei
soll sich manch einer schon ver-
schätzt haben, weiß... EINER

Guten Morgen

Eichhörnchen
Schon vor zweieinhalb Wochen

schockte Imke ihre Umgebung, als
sie erklärte, sie habe die Festtags-
vorbereitungen abgeschlossen. Ge-
schenkeliste abgearbeitet, Bäum-
chen im Carport, die wichtigsten
Zutaten für die sorgsam ausgear-
beitete Menü-Folge im Keller –
Weihnachten kann also kommen!
Sie hätte auf ihre Freundinnen hören
sollen. Die haben ihr – selbst noch
völlig am Rotieren – gleich prophe-
zeit, dass das nicht alles gewesen
sein kann. Und tätsächlich: Jetzt
sucht Imke die Geschenke, die sie
in jeder freien Minute eingepackt hat
und manchmal höchst eilig vor
neugierigen Blicken verstecken
musste. Nicht jedes Päckchen hat
es in der Kürze der Zeit ins
Zentrallager geschafft. Doch wo
stecken sie jetzt, fragt sich die
Weihnachtsfrau. Das hat Imke jetzt
von ihrer Vergesslichkeit: Osterge-
fühle in der Weihnachtshektik. 

Margit B r a n d

Hier
stehen
Blitzer!
Heute, Freitag, 23. Dezember,
hat die Polizei folgende Kon-
trollstellen geplant:

� Borgentreich, B 241
� Godelheim, B 64
� Hohenwepel, B 252

Die Polizei behält sich weitere
Kontrollstellen vor.
Mehr Informationen:

@ www.westfalen-blatt.de

Straßenwärter spenden für WESTFALEN-BLATT-Aktion Kinderträume
Mit vielen schönen Aktionen unterstützen Vereine, Firmen und
Privatleute die Weihnachtsspendenaktion des WESTFALEN-BLATTES
zugunsten der Aktion Kinderträume. Dazu zählen auch die 32
Mitarbeiter der Straßenmeisterei in Brakel. Sie haben bei einem Tag der
offenen Tür den Gästen nicht nur einen Blick hinter die Kulissen
gewährt, sondern sie auch bewirtet. »Unsere Frauen haben Kuchen
gebacken und verkauft, wir haben Würstchen gegrillt und Getränke
angeboten«, berichtet Leiter Albert Kohlhagen (links) vom Landesbe-

trieb Straßen NRW. Der Erlös von 862 Euro wurde bei der
Weihnachtsfeier der Belegschaft um weitere 122 Euro aufgestockt,
erklärt Martin Hagemann (Mitte). Die Gesamtsumme von 984 Euro
wurde per Beschluss der Belegschaft auf zwei Spendenaktionen verteilt.
Ingo Schmitz (rechts), Leiter der WESTFALEN-BLATT-Lokalredaktionen
Höxter und Brakel, bedankte sich bei Albert Kohlhagen und seiner
Mannschaft für die Spende. An den Feiertagen stehen die Straßenwär-
ter bereit, um die Straßen befahrbar zu halten. Foto: Jürgen Köster

Bürgermeister Alexander Fischer (von links), Musikschulleiter Martin
Leins und Marktmeister Carlo Hecker freuen sich auf das Weihnachts-
singen auf dem Marktplatz in Höxter an Heiligabend.

Von besinnlich bis rockig
Veranstaltungstipps für die Weihnachtstage – Christmetten und Felsenkeller-Party

K r e i s  H ö x t e r  (fw).
Weihnachten ist das Fest der
Familie. Doch immer mehr
Menschen suchen an den
Festtagen auch Angebote au-
ßerhalb der eigenen vier Wän-
de. Das WESTFALEN-BLATT
gibt einen Überblick, was alles
möglich ist – von besinnlich bis
rockig.

Auftakt macht an diesem Freitag
die Band Supreme: In der Stadt-
halle Steinheim gibt die aus dem
Fernsehen und von vielen Stadt-
festen bekannte Partyband eine
Kostprobe ihres Könnens.

Zu einer kleinen Tradition hat
sich an Heiligabend auf dem
Marktplatz in Höxter das gemein-
same Singen und Musizieren ent-
wickelt. Um 11 Uhr geht es los:
Mitten in die gute Stube laden in
diesem Jahr die Musikschule und
der Höxteraner Ehrenbürger Pro-
fessor Klaus Töpfer, ein. »Jeder,
der ein Instrument spielt, ist herz-
lich zum Mitspielen eingeladen«,
sagt Musikschulleiter Martin
Leins. »Das Singen und Musizie-
ren bietet eine perfekte Einstim-

mung auf das Weihnachtsfest.
Gleichzeitig bietet das Treffen ei-
nen schönen Ausklang des Weih-
nachtsmarktes«, fügt Bürgermeis-
ter Alexander Fischer hinzu.

Zeitgleich können Kufenfans
über die Eisbahn Holzminden flit-
zen. Sie ist an Heiligabend von 10
bis 14 Uhr geöffnet. Auch die
Eisbahn in Beverungen ist mor-
gen, Samstag, von 11 bis 15 Uhr in
Betrieb.

Eine wunderschöne Veranstal-
tung, die von Ehrenamtlichen or-

ganisiert wird, ist »Heiligabend
Gemeinsam«. Alle Menschen, die
nicht einsam daheim bleiben
möchten, treffen sich zu besinnli-
chen Stunden im Evangelischen
Gemeindehaus in Höxter um
14.30. Es wird gesungen, Gedichte
vorgetragen und gegessen.

Die Christmette in der Abteikir-
che zu Corvey beginnt um 17.30
Uhr, und um Mitternacht ist die
Christmette auf dem Heiligenberg
in Ovenhausen. Weitere Christmet-
ten sind in der Abtei Marienmüns-

ter (22.30 Uhr) und Kloster Her-
stelle (23.30 Uhr).

Der erste Weihnachtsfeiertag,
25. Dezember, steht ganz im Zei-
chen von Tanz und Party: Das
»Felsenkeller Revival« beginnt um
20 Uhr im Ackerhaus der Tonen-
burg. »Christmas Classics« heißt
es ab 21 Uhr bei der Weihnachts-
party in der Stadthalle Beverun-
gen. Und die »X-Mas-Edition« der
Diskothek Goparc lädt von 21 Uhr
an zum Abtanzen in die Stadthalle
Höxter. »Night Clubbing« lautet
von 22 Uhr an das Motto im »Club
M« im Ratskeller Höxter.

Wer am zweiten Weihnachtsfei-
ertag, Montag, 26. Dezember, früh
aufsteht, kann unter anderem in
Corvey die Messe um 8.30 Uhr
besuchen, die vom Kirchenchor St.
Cäcilia gestaltet wird. Die Abteikir-
che steht zudem für Besichtigun-
gen an diesem Tag offen. Auch
Konzerte sind an diesem Tag
vorgesehen, unter anderem wird
in der Abtei Marienmünster das
»Oratorio de Noël« aufgeführt.
Beginn: 15 Uhr. Wer sich sportlich
betätigen will wird in Holzminden
fündig: Von 14 bis 19 Uhr hat die
Eisbahn geöffnet. Insgesamt also
eine breite Auwahl, die für jeden
Geschmack etwas zu bieten hat.

Dr. Schatz tritt im Januar
den Chefarzt-Posten an.

Frauenklinik spezialisiert
sich auf Tumore

Dr. Rainer Schatz beginnt zum Jahreswechsel
H ö x t e r  (WB/itz). Die gynä-

kologische und geburtshilfli-
che Abteilung des St.-Ansgar-
Krankenhauses in Höxter wird
bereits zum neuen Jahr einen
neuen Chefarzt haben: Dr.
Rainer Schatz übernimmt zum
1. Januar die Leitung dieser
Fachabteilung.

Seit September ist die Position
im St.-Ansgar-Krankenhaus va-
kant. Bereits Ende September
wurde bekannt, dass Dr. Schatz –
seit 24 Jahren Chefarzt des Holz-
mindener Krankenhauses – nach
Höxter wechselt. Er ist Facharzt
für Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe und hat die Schwerpunktbe-
zeichungen Gynäkologische Onko-
logie sowie Geburtshilfe und Peri-
natologie.

Entsprechend dieser Schwer-
punkte hat er bereits an der
Universitätsfrauenklinik Göttingen
operative Onkologie, Chemothera-
pie und Strahlentherapie betrie-
ben und anderseits über zehn

Jahre die Hebammenschule ver-
antwortlich vertreten.

In Höxter wird ein Arbeits-
schwerpunkt die Etablierung der
Frauenklinik als
Schwerpunkt für Tu-
morbehandlungen
sein. Hier soll zu-
nächst das Brust-
zentrum neu aufge-
stellt werden, um es
gemäß den Vorgaben
der deutschen Krebs-
gesellschaft zu zerti-
fizieren. Folgen soll
die Einrichtung eines
Genitalzentrums.

»Die Vorausset-
zungen dafür sind
am St.-Ansgar-Kran-
kenhaus mit der On-
kologie, Strahlenthe-
rapie, Nuklearmedi-
zin und diagnostischen Radiologie
und ab 1. April 2012 mit einer
Praxis für Pathologie hervorra-
gend«, teilt die Katholische Hospi-
talvereinigung mit.

In der Geburtshilfe 2012 soll das
Spektrum vom Hebammenkreiß-

saal über Geburten durch Beleg-
hebammen bis zum Intensivkreiß-
saal geboten werden. »In enger
Kooperation mit der Neugebore-

nenstation gilt es,
den Weg zur gelebten
Einheit von Mutter
und Kind weiterzu-
geben. Angestrebt
wird die Anerken-
nung als ›Baby-
freundliches Kran-
kenhaus‹ nach Stan-
dard der Weltorgani-
sationen WHO und
Unicef«, heißt es wei-
ter.

Um diese Projekte
realisieren zu kön-
nen, soll auch in Zu-
kunft weiterhin mit
den niedergelasse-
nen Ärzten der Regi-

on zusammen gearbeitet werden.
Für die Vielzahl an Aufgaben

wird das bewährte Team des St.-
Ansgar-Krankenhauses zum 2. Ja-
nuar um zwei Oberärzte, Dr. Karin
Michel und Dr. Holm Teschner,
verstärkt.

Trotz eines Wasserschadens kann die Orgel in der Kiliani-Kirche zum
Teil weiter genutzt werden.

Orgel hat Wasserschaden
Höxter (WB). Das alljährliche

Silvesterkonzert in der Kilianikir-
che Höxter muss in diesem Jahr
kurzfristig abgesagt werden. Das
teilt Kirchenmusikdirektor Jost
Schmithals mit. Der Grund: Teile
der Orgel (Pedal und Positiv) sind
wegen eines Wasserschadens
nicht benutzbar. Ursache ist ein
defektes Regenrohr.

Schmithals: »Die zum Teil 400
Jahre alten und wertvollen histori-
schen Originalteile der Denkmalor-
gel sind glücklicherweise nicht
betroffen. Die musikalische Ver-
sorgung der Weihnachtsgottes-

dienste ist gewährleistet.«
Die feuchten Teile der Orgel

wurden bei der Sanierung 1998
bis 2004 nach historischen Vorbil-
dern rekonstruiert. Nach Aussage
der Fachleute sind jetzt keine
akuten Schutzmaßnahmen not-
wendig. Es muss nun der natürli-
che Trocknungsprozess abgewar-
tet werden. Erst danach kann
beurteilt werden, ob Reparatur-
maßnahmen erforderlich werden.
Die Reihe der Konzerte geht unab-
hängig davon weiter: Am Donners-
tag, 5. Januar, 20 Uhr, gibt es ein
»Offenes Singen«.

Abschluss auf
dem Marktplatz

Höxter (WB). Seit dem 24. No-
vember läuft bereits die »Höxtera-
ner Weihnachtszeit« in der guten
Stube der Stadt. Die letzten Stun-
den sind allerdings gezählt: Heute,
Freitag, starten die Organisatoren
der Werbegemeinschaft Höxter
zum Finale. Um 15 Uhr beginnt
auf dem Weihnachtsmarkt die Ab-
schlussparty – für viele Beschäftig-
te in der Innenstadt noch einmal
die Gelegenheit, gemeinsam mit
Kollegen und Freunden ein heißes
Getränk in geselliger Runde einzu-
nehmen. Um 17 Uhr schlägt
Glücksgöttin Fortuna zu: Die Ver-
anstalter verteilen dann die Haupt-
gewinne der diesjährigen Weih-
nachtsverlosung. Ausklang ist an
Heiligabend mit den musikali-
schen Weihnachtsgrüßen.

Kameraset aus
Auto gestohlen

Ottbergen (WB). Fette Beute
durch Unachtsamkeit: Ein Auto-
fahrer hatte in Ottbergen seinen
Wagen unverschlossen vor dem
Haus Ostdeutsche Straße 15 abge-
stellt. Ein Dieb nahm in der Nacht
zu Dienstag aus dem Wagen eine
Fototasche mit Spiegelreflexkame-
ra der Marke Sony Alpha 35O0
mit. Dabei waren ein Objektiv 18
bis 70 Millimeter der Marke Sony
mit Filter, eine Vier-GB-Speicher-
karte, ein zweites Objektiv der
Marke Sony mit Festbrennweite
50 Millimeter und ein Metz-Blitz-
gerät, so die Polizei. Hinweise auf
den Täter oder die Kamera an die
Polizei unter � 0 52 71/96 20.

Diebe stehlen
Kupferdachrinnen 

Würgassen (WB). Die Polizei ist
auf der Suche nach besonders
dreisten Dieben. Sie haben in der
Nacht zu Mittwoch an der Kirche
in Würgassen Kupferdachrinnen
abgebaut und mitgenommen. Das
berichtet die Polizei. An sieben
Stellen rund um die St.-Michaels-
kirche wurden etwa 50 Meter
Dachrinnenfallrohre gestohlen.
Die Polizei in Höxter bittet um
Hinweise zu verdächtigen Fahr-
zeugen und Personen im Bereich
des Tatortes unter � 0 52 71/
96 20. 

Unfallflucht
in Vörden

Vörden (WB). Die Polizei sucht
Zeugen zu einer Unfallflucht. Am
Mittwoch hatte eine Autorfahrerin
ihren Skoda auf dem Tankstellen-
gelände in Vörden geparkt. Zwi-
schen 13.40 und 20.30 Uhr fuhr
ein Unbekannter gegen die Front
des Wagens und flüchtete, ohne
den Schaden in Höhe von etwa
1000 Euro zu begleichen. Hinwei-
se an � 0 52 71/96 20.


